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Checks and balances

• Lessons learned: Diskurs, Balance, 
Entscheidung

• Modell der Legalplanung
• Materiell: Primat der Sicherheit von 

Standort und Endlagerauslegung
• Internationale Standards
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Akteure und Gewährleistung

• Befugnisse und Verantwortung
• Befugnisse und vollständige 

Handlungsfreiheit?
• BGE mbH – „Produkte“ und Akzeptanz
• BASE – Aufsicht und eigene „Produkte“
• BMUV – Aufsicht, Mitwirkung bei 

Gesetzgebung
• Bundestag - Gesetzgebung
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Gremien und Instanzen der Kontrolle und 
Aufsicht I

• BASE
• BMUV als Fachaufsicht
• NBG
• Beteiligungsgremien: Fachkonferenz, 

Forum, Regionalkonferenzen
• Allgemeine Öffentlichkeit
• Presse
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Gremien und Instanzen der Kontrolle und 
Aufsicht II

• Aufsichtsrat der BGE mbH
• Beteiligungsmanagement des BMUV
• Gerichte
• Internationale Gremien
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Blick aufs BASE

• Aufsicht „über das Verfahren“
• Keine „Fachaufsicht“
• Aufsicht eigener Art
• Aufgabe der Aufsicht organisatorisch 

getrennt von Beteiligung, aber 
gemeinsame Zielsetzung
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BASE – Aufsichtsinhalte im Fokus

• Methoden, Konzepte
• Verfahrensprinzipien, u. a. 

Wissenschaftsbasiertheit
• Verfahrensablauf 
• Rechtliche Vorgaben
• Unversehrtheit von potentiellen 

Standorten – Stichwort 
Standortsicherung
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BASE – kein Aufsichtsinhalt

• Komplette Kontrolle der 
Arbeitsergebnisse der BGE mbH

• Allgemeine Geschäftsführung der BGE 
mbH

• Effizienz und Effektivität einzelner 
Untersuchungsschritte
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Elemente der Aufsicht

• Kontinuierliche Aufsicht
• Prüftätigkeit
• Empfehlungen ans BMUV
• Beratung des BMUV
• Einvernehmen bei Standortsicherung

Seite 9



Kontinuierliche Aufsicht I

• Aufsicht „über das Verfahren“
• Lückenlose Langzeitbegleitung der BGE 

mbH
• Bewertung von Arbeitsmethoden
• Methodenpapiere
• Konzepte
• Kommunikation der BGE mbH in die 

Öffentlichkeit
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Kontinuierliche Aufsicht II

• Teilnahme an Veranstaltungen
• Formale Kommunikation -

Informationsplattform
• Fachlicher, informatorischer Dialog auf 

Arbeitsebene
• Aufsichtliche Statusgespräche
• Diskurs bei „Wegkreuzungen“
• Aufsichtliche Eingriffsinstrumente
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BASE als Prüfinstanz - Gegenstände

• Vorschläge  der BGE mbH

• Übertägige Erkundung

• Untertägige Erkundung

• Standorte
• Rechtskonformität des 

Verfahrensablaufs
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Konsequenz der Prüfung:
Empfehlungen des BASE I

• Ans BMUV
• Grundlage für Referentenentwurf
• Grundlage für Ressortabstimmung
• Grundlage für Gesetzentwurf
• Grundlage für Verfahren im Bundestag
• Grundlage für Beteiligung im Bundesrat
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Empfehlungen des BASE II

• Durch BASE gelieferte 
Entscheidungsgrundlagen:

• Vorschlag der BGE mbH

• Unter Berücksichtigung der 
Öffentlichkeitsbeteiligung

• Unter Berücksichtigung weiterer 
planerischer Ergebnisse, z. B. SUP

• Unter Berücksichtigung eigener  
Wertungen

• Überprüfbar durch Gerichte
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BASE als Berater und Experte

• Klärung von Fragen zu Recht und 
Verfahren im Ressort

• Beratung zu Novellierungsfragen im 
Ressort

• Bericht in diversen Gremien
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Vielen Dank für Ihre

Aufmerksamtkeit
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